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Kooperation zwischen Grundschulen und 
MINT-Bildungspartnern im Ganztag:

Ergebnisse einer bundesweiten Studie
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gefördert von:

• Ist-Stands-Erhebung

• MINT-Angebote im Ganztag der Grundschule: 

Wer macht was wo und wie unter welchen Bedingungen?

• Wer  „Arten“ außerschulischer Kooperationspartner

• macht was  Inhalte 

• wo  Verteilung in Deutschland

• wie  Qualitätsaspekte & Strukturen der Zusammenarbeit

• unter welchen Bedingungen?  Ressourcen & Hindernisse

Fragestellung
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Ablauf der Datenerhebung

Desk Research:

Überprüfung von über 5.000 
Anbietern im MINT-Bereich

Mögliche Kandidaten für 
Angebote im Ganztag:

391 MINT-Akteure

Teilnehmende an 
Fragebogenerhebung

168 MINT-Akteure

Prüfung ob diese mit Grundschulen 
kooperieren und ggf. regelmäßige 
Angebote im Ganztag anbieten oder 
das Potential dazu hätten

Interviews als Teil der
Fragebogenentwicklung

Weitere MINT-Anbieter, die über die 
Kontakte des Nationalen MINT-
Forums angesprochen wurden 

Fragebogenerhebung
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Ausschlusskriterien:
- Angebote ab Klassenstufe 7
- reine Bereitstellung von Materialien 
- Fortbildungen für Lehrkräfte/pädagogische Fachkräfte
- Angebote ohne erkennbaren MINT-Bezug
- Wettbewerbe, Angebote zur Wettbewerbsbegleitung
- Festivals
- Ferienangebote ohne Potenzial für den Ganztag der 

Grundschule

zusätzliche Befunde aus Desk Research:
- Fortbildungen für Lehrkräfte/pädagogische Fachkräfte 

sind etwa 5mal so häufig wie Angebote für Schüler:innen
(bzw. Kita-Kinder)

- reine Materialbereitstellungen sind noch etwas häufiger 
als Fortbildungen

- etwa ein Drittel der MINT-Akteure, die sich direkt an 
Kinder oder Jugendliche richten, haben Angebote für 
Grundschulen / Grundschulkinder

- etwa 80% der MINT-Akteure, die sich direkt an Kinder 
oder Jugendliche richten, haben Angebote für die 
Sekundarstufe

- Anbieter mit Angeboten für Kita-Kinder sind noch seltener 
als die mit Angeboten für‘s Grundschulalter (ca. 15%)

Bestehende und mögliche MINT-Kooperationen
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Datengrundlage: 420 MINT-Akteure, 
die als mögliche Kandidaten für Angebote 
im Ganztag identifiziert wurden
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Organisationsformen außerschulischer Anbieter
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Datengrundlage: gesicherte Anbieter, 
die nachweislich regelmäßig & langfristig 
mit Grundschulen kooperieren, sowie 
potentielle Anbieter, die das entweder 
früher getan haben oder das künftig tun 
könnten/möchten (n=316)

*

**

*  kommerzielle Anbieter von (MINT-)Bildungsangeboten
** Wirtschaftsunternehmen, die MINT-Angebote im Rahmen 

ihres gesellschaftlichen Engagements umsetzen

Inhalte der Angebote
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Datengrundlage: gesicherte 
und potentielle Anbieter
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Verteilung potentieller und gesicherter Anbieter über die Bundesländer
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Anbieter mit 
regelmäßiger Kooperation 

pro 100 Grundschulen

Anbieter pro 
100 Grundschulen

Fragebogenerhebung- Bestehende MINT-Kooperationen mit Grundschulen
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Datengrundlage: Teilnehmende der Fragebogenerhebung, 
die laut eigener Angabe mit Grundschulen kooperieren

Datengrundlage: Teilnehmende der Fragebogenerhebung, 
die wöchentlich & langfristig mit Grundschulen kooperieren
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Qualitätsaspekt Pädagogisches Konzept
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Datengrundlage: gesicherte und potentielle Anbieter regelmäßiger und langfristiger 
Grundschulangebote, die an der Fragebogenerhebung teilgenommen haben

Qualitätsaspekt Absprachen und Vereinbarungen
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Datengrundlage: gesicherte und potentielle 
Anbieter regelmäßiger und langfristiger 

Grundschulangebote, die an der 
Fragebogenerhebung teilgenommen haben



6
Kongress Ganztag multiprofessionell gestalten 
20.03.2024, Berlin

Qualitätsaspekt Absprachen und Vereinbarungen
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Datengrundlage: gesicherte und potentielle 
Anbieter regelmäßiger und langfristiger 
Grundschulangebote, die an der 
Fragebogenerhebung teilgenommen haben
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Datengrundlage: gesicherte und potentielle Anbieter regelmäßiger und langfristiger 
Grundschulangebote, die an der Fragebogenerhebung teilgenommen haben

Qualitätsaspekt Qualifikationen der MINT-Akteure
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Gelingensbedingungen und Ressourcen
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Datengrundlage: gesicherte und potentielle 
Anbieter regelmäßiger und langfristiger 

Grundschulangebote, die an der 
Fragebogenerhebung teilgenommen haben

46% der kooperierenden Anbieter halten den Aufbau einer Kooperation für schwierig

Hindernisse bei der Kooperation mit Schulen
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Datengrundlage: gesicherte und potentielle 
Anbieter regelmäßiger und langfristiger 

Grundschulangebote, die an der 
Fragebogenerhebung teilgenommen haben
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Finanzierung der Angebote
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Datengrundlage: gesicherte und potentielle 
Anbieter regelmäßiger und langfristiger 

Grundschulangebote, die an der 
Fragebogenerhebung teilgenommen haben

Dauerhaftigkeit des Engagements
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Datengrundlage: gesicherte und potentielle 
Anbieter regelmäßiger und langfristiger 

Grundschulangebote, die an der 
Fragebogenerhebung teilgenommen haben
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• Nur ein Bruchteil der aktiven MINT-Anbieter richtet sich mit regelmäßigen, langfristigen 
Angeboten an den Ganztag von Grundschulen.

• Der Bedarf der Schulen kann nicht überall gedeckt werden.

• Vereine unterschiedlicher Größe und Ausrichtung, Hochschulen und Forschungseinrichtungen 
machen der größten Teil der Anbieter aus, gefolgt von kommerziellen MINT-Anbietern und 
öffentlichen Stellen.

• Neben den bereits in regelmäßigen und langfristigen Angeboten aktiven MINT-Anbietern gibt es 
eine größere Anzahl potenzieller bzw. zukünftiger Anbieter für den Ganztag.

• Überwiegende Inhalte sind fachübergreifende MINT-Angebote sowie Naturwissenschaften 
(Schwerpunkt Biologie).

• Die Qualität der Angebote ist sehr unterschiedlich. Für einen Teil der Angebote kann eine hohe 
Qualität angenommen werden. 

• Wichtige Faktoren/Ressourcen: gesicherte Finanzierung, Personal und verlässliche Ansprech-
personen bei beiden Kooperationspartnern, gutes Konzept, Interesse/Akzeptanz seitens Schulen

Zusammenfassung
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Vielen Dank sagt Ihr MINT-Team am ZNL
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